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12.12.2022 

 

Antwort zu Anfrage: 263477 

 

Sehr geehrte Frau ██,  

 

Sie stellten am 17.11.2022 einen Antrag nach dem IZG-SH/VIG mit folgenden 

Fragestellungen, die wie folgt beantwortet werden: 

 

1)  Wie viele Polizeibeamte und/oder Polizeiangestellte sind insgesamt in rechten 

Chatgruppen seit 2005 in Schleswig-Holstein aufgefallen? 

Antwort: Der gegen einen Polizeibeamten erhobene Vorwurf einer Beteiligung an einer 

rechten Chatgruppe begründet in der Regel den Verdacht eines Dienstvergehens, sodass 

die Einleitung eines Disziplinarverfahrens erfolgt. Vor diesem Hintergrund wird auf die 

Antwort zu Frage 5 verwiesen.  

 

2)  Wie viele Polizeibeamte und/oder Polizeiangestellte sind insgesamt durch 

rechtsgesinnte Äußerungen seit 2005 in Schleswig-Holstein aufgefallen? 

Antwort: Eine statistische Erhebung hierüber besteht in der Landespolizei nicht. 

Beantwortet werden können ausschließlich aufgrund rechtsgesinnter Äußerungen geführte 

Disziplinarverfahren. Vor diesem Hintergrund wird auf die Antwort zu Frage 5 verwiesen. 

 

3)  Wie viele Hinweise auf Polizeibeamte und/oder Polizeiangestellte in rechten 

Chatgruppen und/oder Äußerungen, Handlungen oder Verhaltensweisen die auf eine 

rechtsextreme Gesinnung schließen lassen gab es in Schleswig-Holstein? 

Antwort: Eine statistische Erhebung hierüber besteht in der Landespolizei nicht. 

Beantwortet werden können ausschließlich aufgrund der benannten Vorwürfe geführte 

Disziplinarverfahren. Vor diesem Hintergrund wird auf die Antwort zu Frage 5 verwiesen. 

 



 
 
 
4) In wie vielen und welchen Polizeidienststellen/Polizeibehörden kam es zu solchen 

Vorfällen und Hinweisen in Schleswig-Holstein? 

Antwort: Eine statistische Erhebung hierüber besteht in der Landespolizei nicht. 
Beantwortet werden können ausschließlich aufgrund der benannten Vorwürfe geführte 
Disziplinarverfahren. Vor diesem Hintergrund wird auf die Antwort zu Frage 5 verwiesen. 
 

 
5) In wie vielen Fällen kam es zu Straf- und/oder Disziplinarverfahren in Schleswig-

Holstein? 
6) In wie vielen Fällen kam es zu einer Verurteilung und/oder disziplinarischen 

Konsequenzen in Schleswig-Holstein? 
 

Antwort zu 5 und 6: Eine vollumfängliche Auskunft über geführte Strafverfahren kann 
ausschließlich das Justizministerium erteilen.  
Hinsichtlich der Disziplinarverfahren kann mit Blick auf die gesetzlichen Löschfristen 
lediglich Auskunft über die letzten fünf Jahre erteilt werden, die sich wie folgt darstellt: 
 

Jahr Polizeidirektion Vorwurf 
Ausgang des 
Disziplinarverfahrens 

2018 PD Ratzeburg 
fremdenfeindliche 
Äußerung 

Verweis 

2018 PD AFB 
Verdacht eines Ausspruchs 
mit einem Bezug zum 
Nationalsozialismus 

Verweis 

2018 PD AFB 
Erstellen eines Fotos mit 
Hakenkreuzbinde; 
Versenden über WhatsApp 

Entlassung des Beamten 

2019 PD Flensburg Rassistische Beleidigungen Geldbuße 

2019 PD Itzehoe 
Fremdenfeindliche 
Beleidigung 

laufendes Verfahren 

2019 PD Kiel 
Sexistische und 
ausländerfeindliche 
Sprüche 

Geldbuße 

2019 PD AFB 
Unpassende Äußerung mit 
Bezug zum Holocaust 

Disziplinarverfahren 
eingestellt, da der Beamte 
zuvor aus Leistungsmängeln 
entlassen wurde 

2020 LPA 

Corona-
Verschwörungstheorien auf 
Facebook unterlegt mit 
rechtsgerichteten Theorien 

Verbot der Führung der 
Dienstgeschäfte, laufendes 
Verfahren 



 
 
 

2020 PD Kiel 
rechtsgesinnte Äußerungen 
in Chats 

laufendes Verfahren, Verbot 
der Führung der 
Dienstgeschäfte 

2020 PD NMS 
Chatverlauf mit 
rechtsgesinnten 
Äußerungen  

Kürzung der Dienstbezüge für 
3 Jahre 

2020 PD NMS 
Chatverlauf mit 
rechtsgesinnten 
Äußerungen  

Verweis  

2020 PD NMS 
Chatverlauf mit 
rechtsgesinnten 
Äußerungen 

 
Kürzung der Dienstbezüge für 
3 Jahre 
 
 

2021 PD FL 

Beamter erhielt 
rechtsgesinnte Nachricht 
und kommentierte diese mit 
Lachsmileys 

Feststellung eines 
Dienstvergehens ohne 
Maßnahme 

2021 PD AFB 
Auszubildender verschickt 
Hitlerbilder vor Einstellung 

Einstellung nach Entlassung 
aufgrund von 
Leistungsmängeln 

2021 PD Kiel 
ausländerfeindliche 
Äußerung 

Feststellung eines 
Dienstvergehens ohne 
Maßnahme 

2021 PD NMS 
rechtsgesinnte Nachrichten 
im WhatsApp-Chat 

laufendes Verfahren 

2021 PD SE 
Vergleich staatlicher 
Maßnahmen mit dem 3. 
Reich 

laufendes Verfahren 

2021 PD AFB 
antisemitische Videos im 
Internet  

Einstellung des Verfahrens 
nach Entlassung des 
Beamten auf dessen Antrag 

2022 LKA 

Vergleich Corona-
Maßnahmen mit 
Vorgehensweise im 3. 
Reich 

Verweis 

2022 PD AFB rechtsgesinnte Äußerung  laufendes Verfahren 

2022 PD AFB 
rechtsgesinnte Äußerung 
ggü Mit-Auszubildenden 

Einstellung des Verfahrens 
mangels Erweislichkeit 

2022 PD RZ 
rechtsgesinnte Äußerung im 
Streifenwagen 

laufendes Verfahren 

2022 PD Kiel rechtsgesinnte Chats  Laufendes Verfahren 
 


